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Objekt: Grafik "Die Kirche zu
Conradsthal"

Museum: Museum für Sepulkralkultur
Weinbergstraße 25–27
34117 Kassel
0561 918 93-0
info@sepulkralmuseum.de

Sammlung: Grafische Sammlung

Inventarnummer: GS 1984/118

Beschreibung
Dargestellt ist ein Friedhof mit der Reihe nach belegten Gräbern, die teils eine bunte
Bepflanzung aufweisen und die über verschieden Grabmaltypen verfügen (z.B. Grabkreuze,
Breitsteine, Stelen, urnenbekrönte Stelen, Grabplatten). Manche Gräber sind umzäunt. Auf
dem Friedhof sind einige Personen zu sehen. Während eine Frau und zwei Kinder eine
schräg erhöht positionierte Grabplatte betrachtet, ist der Mann an ein Grab mit einem Kreuz
herangetreten und hat zum Zeichen des Gedenkens und Ehrerweisung seinen Hut
abgenommen und hält diesen eng vor den Körper. Im Hintergrund sind die Friedhofskapelle
und zwei weitere Personen zu sehen. Die Umgebung ist ländlich. Unterhalb der Darstellung
befindet sich rechts die Angabe: „lith. bei C. Mattis in Schmiedeberg; zentriert darunter der
Untertitel „Die Kirche zu Conradsthal.“.

Grunddaten

Material/Technik: Papier; kolorierte Lithografie
Maße: 19 x 23,5 cm (HxB)

Ereignisse

Hergestellt wann 1820-1830
wer Carl Theodor Mattis (1789-1881)
wo Schmiedeberg (Dippoldiswalde)

Schlagworte
• Friedhof
• Friedhofsansicht
• Friedhofskapelle

https://hessen.museum-digital.de/object/7485


• Grabbepflanzung
• Grabkreuz
• Grabplatte
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